
Lösungen wurden mit e liefert mitgeliefert 
 bei der Maturaprüfung in der Kanti Baden: 18 Schüler müssen Test wiederholen 

So etwas hat es im Aar-
gau noch nie gegeben: 
Aus Versehen wurden bei 
der Philosophie- und Psy-
chologieprüfung die Lö-
sungsblätter mitgeliefe rt . 

MAJA SOMMERHALDER  

Die 18 Maturandinnen und 
Maturanden der 
Kantonsschule Baden staunten wohl nicht 
schlecht, als sie am letzten 
Donnerstag ihre  Philosophie-
und Psychologieprüfung lös-
ten. Denn auf den Prüfungs-
bögen standen nicht nur die 
Fragen. sondern auch die 
Lösungen. Rektor Hans Rudolf 
Stauffacher bestätigt den Be-
richt des 
DRS-Regionaijour-nals: «Die Lösungsblätter wur-
den aus Versehen mitgelie-
fert.' 

Prüfung wird wiederholt 
Nach einer halben Stunde 

meldeten eine Schülerin und 
ein Lehrer den Fehler, 
Stauffacher wurde umgehende kon-
taktiert. «Wir beschlossen, die 
Prüfung abzubrechen», so 
Stauffacher und ergänzt: «Die 
Schülerinnen und Schüler 
nahmen es sportlich und zeig-
ten Verständnis.» Hatten sie 
keine Wut auf ih re  Kollegin, 
die den Fehler melde te? «So-
weit ich weiss, nicht.» 

So oder so: Die Prüfungen 
müssen neu geschrieben wer-
den, und die Schuler werden 
morgen Freitag nochmals an-
traben: «Sie haben für zwei 
Wochen frei, da die 
mündlichen Prüfungen später 
anstehen, so Stauffacher. Bonus-
punkte fier die betroffenen 
Schülerinnen und Schüler ge-
be es aber nicht «Wir werden 
uns aber für ihr Verständnis 
bedanken. Schliesslich kön-
nen sie nichts dafür.» 

Kommunikationspanne 
Einen derartigen Fehler 

habe es in der Kantonsschule 

Baden noch nie gegeben, 
meint Stauflacher: «Ich habe 
in den letzten zehn Jah ren je-
denfalls keine Pannen erlebt. 
Es wird immer sehr seriös ge-
arbeitet.» 

Auch Irene Richner5chel-
lenberg vom -kantonalen De- 
partement für Bildung. Kultur 
und Sport bestätigt, dass die-
ser Vorfall im Kanton Aargau 
bis jetzt einzigartig ist: «bis 

kam vor. dass abgeschrieben 
würde, aber wegen organisa-
torischer Prnbleme in der 
Schule musste noch me eine 
Maturaprüfung wiederholt 
werden.» 

Verantwortlich Air den 
Fehler in der Kantonsschule 
Baden ist eine Kommunikati-
onspanne zwischen zwei 

 Lehrpersonen. «Ein Leh rer gab die 
Prüfungsbögen einem Kolle-
gen, in der Meinung, dieser 
sortie re  die Lösungsblätter 
aus», so Stauffacher. Der Kolle-
ge dachte, dass das schon gese-
hen sei und leitete das ganze 
Paket an das Sekretariat in 
Aarau weiter, wo die Prüftra-
gen kopiert  wurden: »Dort 
müssen sie so viele Kopien 
machen, dass eine Kontro lle 
nicht möglich ist.: Deshalb 
will  man in Zukunft in der 
Kanti Baden genauer hin-
schauen: «Wir werden eine zu-
sätzliche Schleife einbauen. 
Jemand von der Schulleitung 
wird ab sofort  die Kopien der 
Prüfungen nochmals über 
prüfen, bevor sie nach Aarau 
geschickt werden.» 

Pleiten, Pech und Pannen bei Prüfungen 
Auch Schulen in anderen Kantonen 
werden von Pleiten, Pech und Pan-
nen bei wichtigen Prüfungen nicht 
verschont: So hat vor einem Jahr ein 
Italienischlehrer der Graubündner 
Handelsschule Surselva In Ilanz den 
Berufsschülern vorgängig die Aufga-
ben für die Maturitätsprtifung verra- 
ten. Aufgeflogen ist der Verrat offen-
bar, weil die Schüler über die unge-
wöhnliche Hilfeleistung geplaude rt 

 hatten. Die Prüfung wurde abgesagt 
und dem Leh rerfristlos gekündigt. 

• Ebenfalls im Kanton Graubünden 
mussten die romanischsprachigen 

Kandidaten vor fünf Jahren dle Auf 
nahmeprüfung an die Mittelschulen 
ihn Fach Deutsch wiederholen. Dies 
wegen fehlerhafter Prüfungsunter- 
lagen. Im Text, mit dem das Text- 
verständnis geprü ft  wurde, fehlten 
wegen einer Computerpanne die 
Umlaute. 

• Im Ka nton Bern konnten vor d re i 
Jahren gut 200lnformatiker-Lehrlin- 
ge die Lösungen der Abschlussprüfung 
fung im Internet herunlerladen. Die 
Prüfung wurde umgehend annul- 
lien. Doch anstatt den Test zu wie- 
derholen, hat sich die Kommission 

deal  entschieden, diese Prüfungs-
note zu streichen und nur die Note 
des vergangenen Semesters in die-
sem Fach als Abschlussnote zu zäh-
len. 

• Vor fünf Jahren haben vermutlich 
Hacker dafür gesorgt, dass e r der 
Kantonsschule Schaffhausen die 
Aufgaben der Deutsch-Aufnahme-
prüfung bere its vor dem Prüfungs-
termin im Umlauf waren. Die Panne 
wurde aber zwei Tage vor dem Ter-
min bemerkt; die Prüfung musste in 
einer Feuerwehrübung neu erarbei-
tet werden. isorr t 


	Page 1

